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Die schriftl iche parlamentarische Anfrage Nr. 1619/J-NR/91, 1991 -11- 2'2 
betreffend Raumnot im Bereich der chemischen Institute an zuA';(~ IJ 
der Technischen Universität Wien, die die Abgeordneten K1ara 
MOTTER und Genossen am 26. September 1991 an mich richteten, 
beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

ad 1) bis 7) 

Wie Ihnen bekannt ist, wird der Erweiterungsbau fUr die 
Chemischen Institute der Technischen Universität Wien am 
Getreidemarkt im Rahmen des staatlichen Hochbaues abge
wickelt und die Zuständigkeit hiefUr liegt aufgrund der 

zwischen den Bundesministerien festgelegten Kompetenzver
teilung fUr derartige Bauten ausschließlich beim Bundes
minister fUr wirtschaftliche Angelegenheiten. Ich als fUr 
die Technische Universität zuständiger Ressortminister habe 
keine Möglichkeit einer unmittelbaren Einflußnahme auf die 
Bauabwicklung, sondern kahn jeweils nur dem Herrn Bundes
minister fUr wirtschaftliche Angelegenheiten gegenUber die 
Notwendigkeit und Dringlichkeit des Vorhabens vertreten, was 
ich seit meinem Amtsantritt auch schon wiederholt getan 
habe. 

Im Hinblick auf die vorstellenden AusfUhrungen wären die von 

Ihnen unter Punkt 1. bis Punkt 5. gestellten Fragen daher an 
den Herrn Bundesminister fUr wirtschaftliche Angelegenheiten 
zu richten. 
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- 2 -

SoWeit mir vom Herrn Bundesminister für wirtschaftliche An
gelegenheiten mitgeteilt wurde, sind aber die Aufträge und 

Verträge bereits erteilt bzw. abgeschlossen, sodaß der 
Durchführung des Vorhabens nichts mehr entgegensteht. Dieser 
Umstand ist auch der Technischen Universität Wien bekannt, 
sodaß der Forschungs- und Lehrbetrieb mit Beginn des 
Wintersemesters 1991/92 ordnungsgemäß aufgenommen wurde, da 
für Streikaktionen kein Grund mehr gegeben ist. 

Abschließend kann ich darauf hinweisen, daß sichergestellt 
ist, daß der Betrieb der chemischen Institute an der 
Technischen Universität Wien bis zur Fertigstellung des 
Erweiterungsbaues, wenn auch mit Einschränkungen, so doch 
gewährleistet ist. 

Der Bundesminister: 
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